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Vorwort

Der vorliegende Band ist – wie die Reihe der EXAMENSWICHTIGEN KLAUSURPRO-
BLEME insgesamt – als Lernhilfe konzipiert. Er will �ber eine Auswahl der wichtigsten
und bekanntesten und deshalb in Hausarbeiten und Klausuren immer wieder vorkom-
menden Streitfragen aus dem Sachenrecht (mit Ausnahme des einem besonderen Band
vorbehaltenen Eigent�mer-Besitzer-Verh�ltnisses) intensiv informieren. Die zu diesen
Problemen vertretenen Auffassungen werden jeweils mit ihren wesentlichen Argumenten
dargestellt; verschiedentlich werden dar�ber hinaus weitere Argumente geliefert, die in
der bisherigen Diskussion nicht auftauchen, die mir aber zur Unterst�tzung der betreffen-
den dogmatischen Position geeignet erscheinen. Die Aufgabe, die F�lle der Gesichts-
punkte gegeneinander abzuw�gen und eine eigene Stellungnahme zu entwickeln, wird
dem studentischen Leser dagegen bewusst nicht abgenommen.

Auch in dieser Auflage ist wieder ein Problem ausgetauscht worden. Das bisherige Pro-
blem 15, das die Voraussetzungen des gutgl�ubig-einredefreien Erwerbs einer Sicherungs-
grundschuld betraf, ist gestrichen worden, weil eine alsbaldige gesetzliche Regelung die-
ser Problematik zu erwarten ist (vgl. Gesetzesentwurf des Bundesrates vom 25.4.2008, BR.-
Drucks. 152/08). Es ist ersetzt worden durch das neue Problem 13, das den Anwendungs-
bereich des negatorischen Beseitigungsanspruchs (§ 1004 I 1 BGB) und sein Verh�ltnis zu
den deliktischen Schadensersatzanspr�chen betrifft.

Osnabr�ck, im Juli 2008 Karl-Heinz Gursky

V



{luchterh_neu}20080248_Gursky/titelei.3D 05.08.2008 S. 6



{luchterh_neu}20080248_Gursky/titelei.3D 05.08.2008 S. 7

Inhalt

Abk�rzungsverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IX

Literaturverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . XIII

1. Problem (§ 883 II BGB)
F�llt die Vermietung bzw. Verpachtung eines mit einer Auflassungsvormerkung
belasteten Grundst�cks unter § 883 II BGB? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1

2. Problem (§§ 883 II, 888 I BGB)
Wie wird eine gutgl�ubig erworbene Vormerkung durchgesetzt? . . . . . . . . . . . . . . . 6

3. Problem (§§ 892, 893, 883 BGB)
Greift beim Zweiterwerb einer Vormerkung Gutglaubensschutz Platz? . . . . . . . . . 10

4. Problem (§ 904 BGB)
Trifft die Schadensersatzpflicht aus § 904 S. 2 BGB in den F�llen der Nothilfe zu-
gunsten eines Dritten den Einwirkenden oder den Beg�nstigten? . . . . . . . . . . . . . . . 15

5. Problem (§ 906 BGB)
Gibt es einen allgemeinen nachbarrechtlichen Ausgleichsanspruch wegen »fak-
tischen Duldungszwangs«? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20

6. Problem (§ 912 BGB)
Wie sind die Eigentumsverh�ltnisse beim unentschuldigten Grenz�berbau? . . . 30

7. Problem (§§ 107, 932 BGB)
Kann ein gutgl�ubiger Erwerb nach § 932 BGB stattfinden, wenn ein Minderj�h-
riger ohne Zustimmung seines gesetzlichen Vertreters eine fremde (beispiels-
weise entliehene) Sache ver�ußert? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 36

8. Problem (§ 932 BGB)
Reicht es f�r den gutgl�ubigen Eigentumserwerb vom Nichtberechtigten nach
§§ 932, 929 BGB als »�bergabe« aus, wenn der Besitz auf Geheiß des nichtbesit-
zenden Ver�ußerers von einem Dritten, der unmittelbarer Besitzer ist, an den
Erwerber �bertragen wird? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42

9. Problem (§§ 892, 932 BGB)
F�llt das Eigentum beim R�ckerwerb des Nichtberechtigten automatisch an den
Altberechtigten zur�ck? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 48

10. Problem (§§ 935, 855 BGB)
Kommt eine Sache abhanden, die ein Besitzdiener veruntreut oder unbefugter-
maßen an einen Dritten weitergibt? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 55

11. Problem (§ 950 I BGB)
Gibt es einen »Hersteller kraft Parteiwillens«? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 62

12. Problem (§§ 955, 957, 935 BGB)
Ist auf den Fruchterwerb nach §§ 955, 957 BGB die Vorschrift des § 935 BGB ent-
sprechend anwendbar? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 71

VII



{luchterh_neu}20080248_Gursky/titelei.3D 05.08.2008 S. 8

13.Problem (§ 1004 I 1 BGB)
Kann der Eigent�mer eines Grundst�cks, dessen Zustand ein Dritter durch un-
zul�ssige Immissionen oder sonstige rechtswidrige Einwirkungen nachteilig
ver�ndert hat, aus § 1004 I 1 BGB von dem Dritten die Wiederherstellung des
urspr�nglichen Zustandes verlangen? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 74

14. Problem (§§ 1153, 1138 BGB)
Kçnnen durch gutgl�ubigen Erwerb Hypothek und Forderung getrennt werden,
so dass sie verschiedenen Personen zustehen? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 83

15. Problem (§ 1155 BGB)
Ist § 1155 BGB auch dann anwendbar, wenn Abtretungserkl�rung und çffentliche
Beglaubigung gef�lscht sind? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 88

16. Problem (§ 1196 BGB)
Entsteht ein Eigent�mergrundpfandrecht auch dann, wenn eine Hypothek ein-
getragen ist, ohne dass eine g�ltige Einigung vorliegt? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93

17. Problem (§§ 929 S. 1, 1205 I 1 BGB)
Liegt die �bergabe einer in einem verschlossenen Raum befindlichen Sache auch
dann vor, wenn der Ver�ußerer bzw. Verpf�nder dem Erwerber bzw. Pfandneh-
mer nicht alle Schl�ssel aush�ndigt, sondern einen heimlich zur�ckbeh�lt? . . . . 99

18. Problem (§ 1257 BGB)
Ist ein gutgl�ubiger Erwerb gesetzlicher Besitzpfandrechte mçglich? . . . . . . . . . . . 102

19. Problem (§ 1257 BGB)
Erwirbt der Werkunternehmer an einer von ihm reparierten Sache, die dem Be-
steller nicht gehçrt, das gesetzliche Werkunternehmerpfandrecht, wenn der Ei-
gent�mer den Besteller erm�chtigt hatte, erforderlich werdende Reparaturen
ausf�hren zu lassen? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 107

20. Problem (§§ 1143 I, 1225 S. 1, 774 I 1 BGB)
Wie erfolgt der Ausgleich zwischen Realsicherer und B�rge? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 111

Inhalt

VIII


